
Vajo dell’Orsa (inferiore)
Orsa

Angelegt: 2023-03-09 20:49:53 Update: 2025-08-15 16:23:35 Druck: 2026-03-17 12:03:20
Land: Italia / Italy   Region: Veneto   Subregion: Verona   Ort: Ferrara di Monte Baldo
Schwierigkeit:  Etwas schwierig Grad:  v3 a4 II Gesamtzeit:  1h5
Zustiegszeit: 15min Begehungszeit: 45min Rückwegszeit: 5min
Einstiegshöhe: 350m Ausstiegshöhe: 290m Höhendifferenz: 60m
Canyonstrecke:  m Höchste Abseilstelle: 15m Anzahl Abseiler: 4
Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Südost Beste Zeit:

Bewertung:  3.1 (9) Beschreibung:  2.1 (7) Verankerung:  2.8 (8)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x20m
Charakteristik:
Kurze schöne Tour; Wasserstand unbedingt vorher kontrollieren; Stausee oberhalb; als Einzelltour oder in 
Kombination mit Vajo dell'Orsa superiore machbar.
Hydrologie:

Anfahrt:
Von Torbole --> Autobahn Richtung Verona/Affi --> bei oder vor Brentino abfahren --> in die Ortschaft Brentino 
fahren (liegt oberhalb der Bundesstraße und des Wasserkanals) --> in der Ortschaft fährt folgt man der Straße 
rechts bis zum alten Kraftwerk (ENEL) (zuerst Asphalt dann Schotter) --> am Ende der Sackgasse  steht man vor 
dem Eisentor des schönen alten Wasserkraftwerks -->hier parken (ca. 280Hm).
Zustieg:
Vom ENEL Kraftwerk über den Wanderweg li hoch bis zum Bach --> den Wasserstand kann man vorher am 
Ausstieg unter der Schlüsselstelle (Klemmblock) kontrollieren (350Hm).
Tour:
Man kann den unteren Teil der Vajo dell'Orsa als kurze Einstiegstour machen oder die sehr lohnende Kombination 
mit Teil1 machen (siehe Beschreibung Vajo dell'Orsa superiore) --> entscheidet man sich nur für den unteren Teil 
so geht es nach kurzer Gehpassage gleich zur 1. Abseilstelle von 10m --> gleich darauf folgt eine 12m Stelle leicht 
überhängend in tiefen Gumpen + kleinen Sprung in den nächsten Gumpen --> nach der nächsten 5m Stufe mit 
großen Gumpen kommt schon die letzte Abseilstelle --> hier kann li vom Klemmblock zu einen übersichtlichen 
Kettenstand abgeseilt werden oder man seilt sich direkt im Wasserverlauf unter dem Klemmblock ab (!!!Fels im 
Ankunftsbecken!!!) nach kurzer Gehstrecke verlässt man re die Schlucht (290Hm).
Rückweg:
Über den gut sichtbaren Weg in Kürze zum Parkplatz am ENEL Kraftwerk zurück.
Koordinaten:
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  45.6470 10.8678
Canyon Ende  45.6471 10.8678
Canyon Start  45.6492 10.8644

http://www.google.com/maps/place/45.64695000,10.86784000
http://www.google.com/maps/place/45.64705000,10.86784000
http://www.google.com/maps/place/45.64923168,10.86435217


Begehungen:

2025-10-11 | Andreas Gobber |    |    |     |  Normal |  Begangen
Ein toller Kurzer Canyon, die Seilrutsche ist ein Highlight und es gibt schöne Abseiler im Wasser. Einiges deutet
auf eine Komerzielle Nutzung hin. (Achtung reine Vermutung!) Zur Wegfindung ist zu sagen, dass dank den
Kletterrouten, viele Pfade zu finden sind. Wir sind wie beschrieben bis zur letzten Querung gegangen, wobei ein
Baum mit weißem Dreieck die gegenüberliegende Seite markiert (hier am besten direkt dem Bachlauf in
Flussrichtung zum ersten Abseiler folgen, wer Flussaufwärts schaut findet die Engstelle), und dem Weg bis zum
letzten Abseiler des oberen Teils gegangen, was einfach nur eine lauferei ist. Die erwähnte Engstelle bietet hier
etwas Entschädigung, dafür braucht man aber nicht bis nach hinten (und über die Felsen) gehen! Ein Video der
Tour findet ihr wie gewohnt auf Instagram unter:
https://www.instagram.com/reel/DPuMtA4gB3c/?igsh=dHhuMTd2MWtnMTNx

2025-10-01 | Tjaz |   |   |     |  Normal |  Begangen
Sicher ist, dass der Startpunkt nicht bei 350, sondern bei 290 m liegt. Zumindest auf meiner maps.com steht es
so. Auch Canyon nicht wert es würde ich sagen. Ich habe wegen der 350m 30min nach dem Einstieg gesucht und
den Canyon in 15min geschafft. Higlight ist die Zipline ��. (maschinell übersetzt)

2025-09-28 | thijs |      |     |     |  Normal |  Begangen
alles gut nach einem Abend mit starkem Regen (maschinell übersetzt)

2025-09-17 | Bavarian Canyoning |    |  |   |  Niedrig |  Begangen
Alle Haken in Ordnung aber Gestein war teils recht rutschig.

2025-05-14 | GeorgB |    |    |     |  Normal |  Begangen
Erstmals den unteren Teil gegangen, durchaus lohnendes Anhängsel, nach ein paar Blockabseilern in der
Waldschlucht wirds noch einmal eng mit ein paar netten Abseilern, einer Zipline und einem Sprung.

2024-08-11 | Peisen |     |    |     |  Niedrig |  Begangen
Zusammen mit supperiore wer es super. Auch dieser canyon ist maximal A3

2024-08-06 | Peter |    |     |     |  Hoch |  Begangen
Zwei weitere Abseilungen und zwei weitere Tauchgänge, um den Gipfel zu erreichen. Wir fanden etwa 60 Händler,
aber sie ließen uns durch. (maschinell übersetzt)

2024-07-28 | Thorsten K. |    |   |   |  Normal |  Begangen
Wenn man den Sup gemacht hat bietet es sich an auch den unteren Teil zu machen. Nicht wundern das die
Nummerierung vom AIC zu Ende sind. Es gibt im unteren Teil noch 2-3 schöne Abseilstellen, aber am Ende zieht er
sich etwas bis man zum Wehr kommt.

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Daten importiert von https://www.canyoning.or.at/index.php/liste-aller-canyons/88-vajo-dell-orsa-inferiore
Abschnitte:
Vajo dell’Orsa (superiore), v3 a4 IV, 30min+3h15+15min
Vajo dell’Orsa (inferiore), v3 a4 II, 15min+45min+5min


